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Vorwort  
Ladina Fausch-Cola, Mitglied des Vorstands 
 
  
 
 
 
Gut aufgestellt in Bewegung bleiben 
 
Das Jahr 2024 war geprägt von wichtigen Entwicklungen und bevorstehenden Verän-
derungen im Bereich der familienergänzenden Kinderbetreuung. Im Hinblick auf das 
neue kantonale Kinderbetreuungsgesetz (KIBEG), das ab August 2025 in Kraft tritt, 
haben wir die Entwicklungen aufmerksam verfolgt und uns aktiv in relevante Pro-
zesse eingebracht. Mit Spannung blicken wir den kommenden Veränderungen ent-
gegen. 
 
Gerade in herausfordernden Zeiten, etwa angesichts des anhaltenden Fachkräfte-
mangels, ist es entscheidend, lösungsorientiert zu handeln und kreative Wege zu fin-
den – in Bewegung zu bleiben. So wurden beispielsweise im Austausch mit dem kan-
tonalen Sozialamt erste Ideen diskutiert, wie die Betriebe gezielt entlastet werden 
könnten. 
 
Ein wichtiger Schritt im Umgang mit dem Fachkräftemangel war zudem die Bildung 
einer Arbeitsgruppe zur Erarbeitung von Lohnempfehlungen für das KiTa-Personal im 
Kanton Graubünden. Faire und transparente Löhne sind ein zentraler Faktor, um die 
Attraktivität des Berufs zu stärken und qualifiziertes Personal zu gewinnen und zu 
halten. 
 
Bewegung zeigte sich zudem in unserer Geschäftsstelle: Maike Hilti übergab ihre 
Funktion Mitte April 2024 an Sonja Bowald. Dank sorgfältiger Übergabe konnte ein 
reibungsloser Wechsel stattfinden. Sonja ist eine wertvolle Bereicherung für den 
Fachverband. 
 
Unser besonderer Dank gilt unseren Mitgliedern, die all diese Entwicklungen mittra-
gen, mitgestalten und mit viel Engagement bleibt die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf gelebte Realität. 
 
2024 war ein Jahr in Bewegung – mit kleinen und grossen Schritten. Und genau so 
gehen wir weiter: aktiv, gemeinsam und bereit für die Zukunft.7 
 
Für den Vorstand 
Ladina Fausch-Cola, Mitglied des Vorstands 
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Themen 2024 
 

Entwicklungen Fachverband 

 

Vorstand 

Alice Bisaz  Präsidentin 

Lisa Giorgio  Vize-Präsidentin 

Barbara Grass  Mitglied des Vorstands 

Ladina Fausch-Cola  Mitglied des Vorstands 

Sandro-Simon Caviezel Mitglied des Vorstands 

Urs Hardegger  Mitglied des Vorstands 

 

Geschäftsstelle 

Maike Hilti   Austritt per 30.04.2024 

Sonja Bowald   Stellenantritt per 16.04.2024 

 

Personelle Veränderungen auf der Geschäftsstelle  
 
Die Geschicke des Fachverbands umsichtig und weitsichtig im Interesse aller Mitglie-

der zu führen, ist keine einfache Aufgabe. In der Person von Sonja Bowald hat der 

Fachverband nach einer bewegten Zeit die Persönlichkeit gefunden, welche die Ge-

schicke des Verbandes mit viel Engagement solide und kompetent leitet und uns allen 

eine grosse Stütze ist. An dieser Stelle möchte ich mich auch bei meinen Vorstands-

kolleginnen und -kollegen für die stets angenehme und freundschaftliche Zusammen-

arbeit bedanken. Die Diskussionen im Gremium sind bewegt, zuweilen kontrovers 

und intensiv, aber stets im Interesse der professionellen familienergänzenden Kin-

derbetreuung im Kanton Graubünden. Für das konstruktive Miteinander mein gros-

ses Dankeschön! 

 

Für den Vorstand 
Alice Bisaz, Präsidentin 

 

Neue Anbieter im Kanton 

 
Folgende Trägerschaften haben 2024 zusätzliche Kindertagesstätten eröffnet: 

• Stiftung Kinderbetreuung Oberengadin: Kinderkrippe Chüra Marmotta  

Silvaplana (5. Standort) 

• Spital Davos AG: Kindervilla Schwiizerhuus Davos (2. Standort) 

 

Herzlich willkommen! 
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Umfrage «Lohn- und Anstellungsbedingungen Kitas GR 2024» 

 

Von Januar bis Februar 2024 führte der Fachverband eine Lohnumfrage in den 

Bündner Kitas durch, an der 23 Einrichtungen teilnahmen. Ziel war es, die Anstel-

lungsbedingungen in den Graubündner KiTas zu erfassen und daraus weitere Hand-

lungsschritte abzuleiten. Ende 2024 wurde eine Arbeitsgruppe zur Entwicklung von 

Lohn- und Anstellungsempfehlungen für die Bündner Kitas gebildet.  

 

Umfrage «Fachkräftemangel» 

 

Im März 2024 führte der Fachverband Kinderbetreuung Graubünden eine Umfrage 

zum Fachkräftemangel in den Bündner Kitas durch, an der 33 Einrichtungen teil-

nahmen. Die Umfrage sollte die aktuelle Situation erfassen und Lösungsansätze zur 

Bekämpfung des Fachkräftemangels sammeln. Die Ergebnisse wurden durch den 

Vorstand des Fachverbands analysiert, diskutiert und anschliessend ein Massnah-

menplan erarbeitet, der im September dem kantonalen Sozialamt vorgestellt 

wurde. 

 

Kurs «Integration und Sprache» 

 

Im Januar und Februar 2024 fand der erste Kurs «Integration und Sprache» im Rah-

men der Leistungsvereinbarung zwischen dem Amt für Migration (Fachstelle In-

tegration) und dem Fachverband Kinderbetreuung Graubünden statt. An zwei Kurs-

tagen wurden 15 Teilnehmerinnen von der Referentin Monica Desole (IG Spiel-

gruppe Bildung) praxisnah zu alltagsintegrierter Sprachförderung, interkultureller 

Pädagogik und Elternzusammenarbeit geschult. Die Inhalte wurden abwechslungs-

reich und praxisorientiert vermittelt. Besonders wertvoll war die direkte Vernet-

zung mit der Fachstelle Integration. Der Kurs wird 2025 wiederholt.  

 

Kurs «Notfälle bei Kindern» 

 

Am 16. März 2024 fand in Chur ein eintägiger Erste-Hilfe-Kurs mit 22 Teilnehmen-

den statt. Unter der Leitung der fristcare Nothilfeschule wurden praxisnah grundle-

gende Nothilfemassnahmen und der richtige Umgang mit Notfällen bei Säuglingen 

und Kindern vermittelt. Neben Reanimation und Defibrillator-Anwendung wurden 

Themen wie Wundversorgung, Vergiftungen, Fieberkrämpfe und Ersticken behan-

delt. Mit Fallbeispielen und praktische Übungen wurde das Gelernte vertieft.  
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Austauschtreffen «BAB, Normkosten und Löhne» 

 

Am 27. August 2024 begrüsste der Fachverband 27 Teilnehmende vor Ort sowie 19 

weitere online. Im Fokus des Austauschtreffens standen die Berechnung der Norm-

kosten (NK), deren Einfluss auf Subventionen und die Optimierung des Betriebsab-

rechnungsbogens (BAB) im Kontext des neuen KIBEG – mit besonderem Augen-

merk auf die Lohnkosten. 

 

Kitaleiter:innen-Treff 

 
Am 24. September 2024 trafen sich 25 Kitaleiter:innen in den Räumlichkeiten der 

OdA Gesundheit und Soziales Graubünden in Chur. Nach einer kurzen Einführung 

durch Geschäftsstellenleiterin Sonja Bowald zu den geplanten Weiterbildungen, 

dem neuen KIBEG und aktuellen Themen moderierte Melanie Kalt den Austausch 

zu den gewünschten Themen der Kitaleiter:innen. Diskutiert wurde über den Um-

gang mit Kindern mit besonderen Bedürfnissen, die Generationenvielfalt im Team, 

Mitarbeitergespräche sowie über Personalausfälle infolge Krankheit und hohe Ar-

beitsbelastung. Nach einer Pause, die für den informellen Austausch genutzt wer-

den konnte, folgte ein Fachreferat von Melanie Kalt zum Thema «Entwicklung eines 

gesunden Selbstwertgefühls bei Kindern», das praxisnahe Impulse lieferte. 

 

Online Kitaleiter:innen-Austausch / Vorstellung KITAPlus 

 

Der letzte Kitaleiter:innen-Austausch des Jahres fand am 10. Dezember 2024 online 

statt und widmete sich dem Umgang mit und der Integration von Kindern mit be-

sonderen Bedürfnissen. Mit Inkrafttreten des neuen Gesetzes über die Förderung 

der familienergänzenden Kinderbetreuung im Kanton Graubünden (KIBEG, geplant 

per 1. August 2025) erhält der Kanton die Möglichkeit, Kitas durch finanzielle Bei-

träge und Beratungen bei der Aufnahme dieser Kinder zu unterstützen. Angela 

Hepting, Martina Hellmüller (Heilpädagogischer Dienst GR) und Martina Kirchhofer 

(Kantonales Sozialamt GR), die Expertinnen, welche für diesen online-Austausch ge-

wonnen werden konnten, gaben wertvolle Einblicke in das Konzept KITAPlus sowie 

den Prozess von der Einstufung bis zur Kostengutsprache. Im zweiten Teil der Ver-

anstaltung hatten die Teilnehmenden wiederum die Möglichkeit, sich zu aktuellen 

Themen in den KiTas auszutauschen.  
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Projekt Purzelbaum «rundum stark» 

 

Auch 2024 setzte der Fachverband das vom kantonalen Gesundheitsamt initiierte 

Projekt «Purzelbaum – Rundum Stark» mit interessierten Kitas um, vertreten durch 

die Projekt-Co-Leiterinnen Sandra Spadarotto (bis März 2024) und Lisa Giorgio. Am 

2. Februar 2024 schloss die erste Staffel mit sechs Graubündner Kitas erfolgreich 

ab. Der letzte Projekttag wurde dem Austausch, der Verankerung und der Zielset-

zung gewidmet. Zu Beginn des «Rundum Stark»-Projektjahres, hat sich die zweite 

Staffel mit sechs Kitas am 5. Februar 2024 zum letzten Fachinput und Austausch-

treffen zusammengefunden. Bei der Weiterbildung zum Thema «Essen in der Kita» 

wurde unter anderem über die Entwicklung des Essverhaltens und die damit ver-

bundenen Emotionen referiert. Das letzte Input- und Austauschtreffen der zweiten 

Staffel fand am 25. November 2024 statt. Es wurden die Themen «Stärkung eines 

positiven Selbstkonzepts im Kita-Alltag», «Elternarbeit», und «Teamarbeit» bear-

beitet. Für die dritte Staffel, die am 21. Juni 2024 mit einer Weiterbildung zum 

Thema «Soziale und emotionale Kompetenzen stärken» begann, haben sich sieben 

Kitas angemeldet. Am 23. Oktober 2024 folgte die zweite Weiterbildung zum 

Thema «Exekutive Funktionen» sowie das erste Input- und Austauschtreffen statt.  

Das Projekt läuft noch bis 2025, und die Projektleitung freut sich über das anhal-

tend grosse Interesse der Kitas. 

 

Fa-Best Final 

 

Vom 29. August bis 1. September 2024 stellten neun angehende Fachfrauen und 

Fachmänner Betreuung aus sechs Kantonen ihr Können an den regionalen Meister-

schaften Fa-Best 2024 an der Ostschweizer Bildungsausstellung (OBA) unter Be-

weis. Mit ihrer professionellen Arbeitsweise überzeugte die Bündner Teilnehmerin 

Lea Cabernard von der Kita Lumpazi in Disentis/Mustér die Expertenjury und si-

cherte sich den hervorragenden zweiten Platz. Herzliche Gratulation zu dieser star-

ken Leistung!   
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Kinderbetreuung in Zahlen 
 

Entwicklung Betreuung  

im Kanton Graubünden – in Kitas und Tagesfamilien 

 
 

 
 

Jahr Anzahl Kinder Betreuungsstunden 

2010 nicht erfasst 982'806 

2011 nicht erfasst 1'101'287 

2012 nicht erfasst 1'278'287 

2014 2027 1'356'035 

2015 2358 1'498'468 

2016 2312 1'567'706 

2017 nicht erfasst 1'645'595 

2018 2621 1'747'407 

2019 2761 1'847'848 

2020 2932 1'906'031 

2021 2990 2'011'300 

2022 3155 2'133'749 

2023 3376 2'298'730 

2024 3423 2'390’576 
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Anzahl betreute Kinder und Betreuungsstunden 2024 –  

in Kitas und Tagesfamilien 

 

 

Betrieb Gründungsjahr Angebot Region
Anzahl 

betreute 

Kinder

Betreuungsstunden

Kita z'Chörbli, Igis 2012 Kita 5 Dörfer 66 39’706.7

Kinderkrippe Wigwam 2002 Kita Chur 61 46’348.5

Kinderkrippe Cosmait 1998 Kita Chur 184 159’480.2

Kinderhaus St. Josef 1998 Kita Chur 94 101’945.3

Kita Scalära (2009) 2016 Kita Chur 66 60’998.3

KIMI Krippe Chur West 2014 Kita Chur 98 85’158.7

KIMI Krippe Daleu 2010 Kita Chur 112 77’684.2

KIMI Krippe Felsberg 2018 Kita Felsberg 87 51’591.1

Kita Villa Kunterbunt 2013 Kita Chur 83 54’135.4

Montessori-Kindergarten Chur 2008 Kita Chur 58 36’729.0

Praulas Kindertages-stätte Chur 2016 Kita Chur 84 58’709.2

Praulas Kindertages-stätte Bonaduz 2012 Kita Imboden 71 42’969.3

Praulas Kindertages-stätte Trimmis 2021 Kita Trimmis 38 20’610.7

famur, für Familien in Graubünden 1989
Tages- 

familien 

und 

Nord- und 

Mittelbünden
156 52’493.8

Kita famur (bis 2024: KiTa Rudiala & 

Fägnäscht)
2011, 2022 Kita Chur 175 109’784.6

Sentupada - Familienzentrum 

Churwalden
2017 Kita Churwalden 42 23’870.0

Chinderchrattä Davos 1988 Kita Davos 84 70’402.2

Kinderkrippe Mandala Spital Davos 2008 Kita Davos 127 94’578.1

Kinderkrippe Glückspilz Davos 

Wolfgang
2009 Kita Davos 66 45’179.2

Canorta Lumpazi, Stiftung “Tür auf - 

movinavon”
2013 Kita Disentis 70 28’627.5

Kinderkrippe Tripiti 2004 Kita Domat/Ems 61 46’458.0

Kinderkrippe kitz, Familienzentrum 

Viamala
2004 Kita Domleschg 60 50’790.3
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Betrieb Gründungsjahr Angebot Region

Anzahl 

betreute 

Kinder

Betreuungsstunden
 

 

Canorta Igniv (Flims, Laax, Ilanz) 2015, 2012, 2017 Kita Surselva 165 121’982.3

Kita Gädemji Klosters 2005 Kita Klosters 71 52’707.0

Kita Neugut 2005 Kita Landquart 85 66’608.3

Kinderkrippe Purzelbaum Valbella 2010 Kita Lenzerheide 90 56’221.7

Canorta Tgimirola 2015 Kita Savognin 52 39’246.9

Kinderkrippe Capriola 2023 Kita Surava 14 14’978.7

Kinderbetreuung plus 2011 Kita Maienfeld 90 71’430.7

Ass. Famiglie Diurne Moesano 1999
Tages-

familien
Misox 68 15’151.6

Stiftung KiBE Kinderbetreuung 

Oberengadin: Chüralla, Samedan; 

Muntanella, St. Moritz; Randulina, 

Zuoz; Capricorn, Pontresina; 

Marmotta, Silvaplana

1991, 1995, 

2003, 2010, 2019 

und 2024

Kitas, 

Tages- 

familien

Oberengadin 294 255’301.4

Kinderkrippe Rätikon 2011 Kita Schiers 71 39’736.4

Kinderkrippe Rätikon 2 2023 Kita Grüsch 18 17’748.5

Canorta Villa Milla, Chüra d'uffants 2010 Kita Scuol 46 35’883.1

Chüra d'uffants d'Engiadina Bassa 2002
Tages- 

familien
Unterengadin 39 10’086.9

Nido Borgo 2013 Kita Valposchiavo 77 31’451.2

Appoggio familiare Valposchiavo 2005
Tages- 

familien
Valposchiavo 8 906.3

Kita Sunnastrahl Arosa 2017 Kita Arosa 34 23’370.6

La Giostra, Grono 2018 Kita Grono 27 38’237.1

Kita Luterluogi, Vals 2020 Kita Vals 36 12’041.7

Nido Bregaglia 2020 Kita Bergell 38 18’312.4

Kita Canorta Dschemberin 2022 Kita Zernez 26 25’119.6

KiTa Zizers 2021 Kita 5 Dörfer 34 33’125.4

Canorta Cumbiniala peraffons 2021 Kita Lumnezia 38 23’953.7

Kita Schatzinsel 2022 Kita Landquart 12 28’724.9

Summe 3’376 2’390’576.4
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Anzahl Betreuungsstunden 2024* – 

In schulergänzenden Angeboten 

 

Betrieb Region Betreuungsstunden 

Kindertagesstätten Chur Chur 157 976 

Canorta Lumpazi Disentis 8 819 

Kindertagesstätte St. Moritz Oberengadin 24 266 

Tagesstruktur Schule Malans Herrschaft 10 938 

Pro Junior Bergell 1 766 

KIMI-Krippen Felsberg Imboden 19 126 

* Angaben gemäss Selbstdeklaration der Trägerschaft 

 
Räumliche Verteilung der familienergänzenden Betreuung  
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Jahresrechnung und Bilanz 2024 

 

Der Revisor Renato Simoncini, Treuhandbüro R. Simoncini, hat die Jahresrechnung 

2024 im Sinne der gesetzlichen Vorschriften zur eingeschränkten Revision geprüft 

und gutgeheissen.  

 

 
  

Bilanz und Erfolgsrechnung 2024

31.12.2024 31.12.2023
Aktiven

Liquide Mittel 64’590.06 75’236.95

Forderungen 0.00 0.00

Mobiliar und Büromaschinen 1.00 1.00

64’591.06 75’237.95

Passiven

Verbindlichkeiten 330.10 280.40

Passive Rechnungsabgrenzung 0.00 0.00

Total Fremdkapital 330.10 280.40

Eigenkapital Vorjahr 74’957.55 76’688.12

Verlust (-) /Gewinn (+) -10’696.59 -1’730.57

Total Eigenkapital 64’260.96 74’957.55

64’591.06 75’237.95

2024 2023

Ertrag

Mitgliederbeiträge 65’084.00 61’672.00

Projektbeitrag Purzelbaum rundum stark 17’477.40 17’526.00

diverse Erträge 6’986.00 2’400.00

Total Ertrag 89’547.40 81’598.00

Aufwand

Personalaufwand 49’784.04 41’823.32

Aufwand Projekt Purzelbaum/Veranstaltungen 25’151.20 22’584.90

Sonstiger Betriebsaufwand 25’308.75 18’920.35

Total Aufwand 100’243.99 83’328.57

Ergebnis -10’696.59    -1’730.57      


